
Die Gattung Protea (Silber-
baumgewächse, Proteaceae)
ist mit 92 Arten nur im
südlichen Afrika beheimatet.

Die Königs-Protee kommt im
Südwesten und Westen der Re-
publik Südafrika vor, von
Meereshöhe bis auf etwa 1500
müdM. Ihr Lebensraum ist die
sog. Fynbos-Vegetation (Hart-
laubgebüsch) auf sandigen,
nährstoffarmen Böden in me-
diterranem Klima, wo regel-
mäßig Brände auftreten. Die
Blüten werden von Nektar-
vögeln und Käfern bestäubt.

Außer in Südafrika wird die
Königs-Protee auf Hawaii, in
Australien und Neuseeland
feldmäßig für die Schnittblu-
menproduktion angebaut. Die
kleinen Einzelblüten im Kopf
öffnen sich nach und nach
über einen langen Zeitraum,
was eine lange Haltbar-
keit der Blume ergibt.
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Die Königs-Protee (Protea cynarioides) ist die bekannteste unter den
Zuckerbüschen (Gattung Protea). Sie ist eine wertvolle Schnittblume, die
Nationalblume Südafrikas und hat die größten Blütenköpfe aller Proteen.
Die Blütenstände erinnern in ihrer Form an Artischocken (Gattung
Cynara), wovon sich der wissenschaftliche Artname ableitet.


